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3. Bundesliga Herren Nord

SV Union Velbert II : SVH 1945 Kassel 
Samstag, 28.01.2023, 18:30 Uhr

Remis zwischen dem SV Union Velbert II und der SVH 1945 
Kassel

Im Spiel der 3. Bundesliga Herren Nord traf der SV Union Velbert II am vergangenen Samstag im
11. Saisonspiel auf die SVH 1945 Kassel. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
18:19 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann Karl Walter, der durch diesen Sieg das
Unentschieden für das Heimteam sicherte. Bemerkenswert war, dass der SV Union Velbert II und
die SVH 1945 Kassel dieses Match mit mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Anlaufschwierigkeiten mussten Servaty / Walter zunächst
überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Bosbach /
Köchling und Schmidt / Weber, bevor das 2:3 feststand. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die richtige Taktik hatte Michael Servaty beim 3:
0-Erfolg gegen Noah Weber ab dem ersten Ballwechsel. Keinen Zähler beisteuern konnte Lukas
Bosbach im Match gegen Albert Vilardell, das 0:3 verloren ging. Beim Spielstand von 2:2 ging es
nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Timotius
Köchling nachfolgend gegen Niklas Hilgenberg. Keinen Zähler beisteuern konnte Karl Walter im
Spiel gegen Tom Schmidt, das 0:3 verloren ging. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des
SV Union Velbert II und der SVH 1945 Kassel in die Box. Lange umkämpft war das vor der Partie
auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Michael Servaty und
Albert Vilardell, ehe sich der Gastgeber mit 10:12, 12:10, 8:11, 11:6, 11:7 durchsetzen konnte. Lukas
Bosbach hatte dann gegen Noah Weber wiederum bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu
bestellen. Chancenlos war Timotius Köchling gegen Tom Schmidt nicht, aber mehr als ein 11:13, 11:
6, 5:11, 9:11 sprang nicht heraus. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Karl Walter und Niklas Hilgenberg holten am Ende eines langen Spiels
im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Der letzte Zwischenstand vor diesem
Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 4 Punkte, Auswärtsteam 5 Punkte. Zwischenzeitlich
musste Karl Walter zwar einen Satz abgeben, fuhr am Nachbartisch sein Spiel gegen Niklas
Hilgenberg aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Durch dieses Unentschieden hat der SV Union Velbert II in der Saison nun 5 Saison-Siege, 4
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 12.02.2023
gegen den TTC 1957 Lampertheim bevor. Für die SVH 1945 Kassel steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TTC 1957 Lampertheim am 11.02.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von
4:16 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV Union Velbert II

Doppel: Servaty / Walter 1:0, Bosbach / Köchling 0:1 
Einzel: M. Servaty 2:0, L. Bosbach 0:2, T. Köchling 1:1, K. Walter 1:1 

 SVH 1945 Kassel
Doppel: Vilardell / Hilgenberg 0:1, Schmidt / Weber 1:0 
Einzel: A. Vilardell 1:1, N. Weber 1:1, T. Schmidt 2:0, N. Hilgenberg 0:2
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